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Vorlage
Federführende Dienststelle:
Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration
Beteiligte Dienststelle/n:
Volkshochschule

Vorlage-Nr:
Status:
AZ:
Datum:
Verfasser:

FB 56/0080/WP17
öffentlich

14.08.2017

Vorstellung des Projektes ´NRWeltoffen`
Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
06.09.2017 Integrationsrat Kenntnisnahme
19.10.2017 Betriebsausschuss Theater und VHS Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:
Der Integrationsrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

Der Betriebsausschuss Theater und Volkshochschule nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

Prof. Dr. Sicking

(Beigeordneter)
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

x

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschriebe-

ner Ansatz 

20xx ff.

Folgekos-

ten (alt)

Folgekos-

ten (neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Es ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen.



Vorlage FB 56/0080/WP17 der Stadt Aachen                                                            Ausdruck vom: 28.02.2018 Seite: 3/3

Erläuterungen:
Die Volkshochschule Aachen führt seit März 2017 das Projekt „NRWeltoffen“ mit Mitteln der 

Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen durch. Ziel des Projekts ist es, ein lokales 

Handlungskonzept gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit zu entwickeln.  Das Projekt wird in 

der Sitzung vorgestellt.


